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181 

181 Uteraturrecherche und -beschaffung
Mitarbeit Im Fachgebiet Vergleichende  Theologie.

D Vorbereitung und Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen 
D Erstellung von Lehrmatenallen 
D Unterstützung bei der Evaluation der Lehre 
D Beratung von Studierenden 
0 Durchführung von Tutorien auf dem Gebiet ................... ... ................................. "' .......... . 

Im Umfang von durchschnlttllch ... ... Letvven.mstaltungsstunden 
D ............................ ·-········ .. ······································· ... · .................................................................... .

, ·ford< ..1 ITT 
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D 

□ 

Studium einer fOr das Aufgabengebiet etnschl:tglgen Fachrtchtung .�.�! 
Filr die ourchfOhrung von Tutorien Ist der Nachweis des Erwerbs der Kompetenzen
bzw. Quallnkatfonen (bspw. ModulabschlussprOfung) Voraussetzung, die Im 
Rahmen des Tutoriums vermittelt werden sollen. 
Kenntnisse der glnglgen Office-Programme 
..... ······················································ ·························· .............................. , .................................. . 

vorausgesetzt wird .................................................... ·-·······-····-·-········································· 

erwOnsc:t,t Ist .................................. , ......... ,, .............................................................. , .................... . 

Bewerbungen sind Innerhalb der o. g. Frtst unter �abe der o. g. Kennziffer zu richten
an die Humboldt-Unlversltat iu Ber11n, f.E�K-.P:.:.Y. ....... I�P.��r.��.�-�Eg.��r..!r.�.�H.�tfür..��!emische 

... +.h!E.9.h .... 1.�.,.�.�:.9.1�!�!�.:!.1.��.!.!:.�.?.!�g.�� .. t!! .. i.�).�-�i.��hH!.P..�X�.P.��!X�1.�I!?.P.Qf.., .. �ig�.P.�r..M.�H.�.i:\ 

.... , ................. ���-������!.���!.: .. �.�.�.':.� ... �::SE�!h�!.1.�:.��f.!!� ... �� ........................................................... .. 

.............................................. ,1••···········································-················ ................ ...................................... . 

····································································•··············•·························•••••·•····•••·••••·••••• ............................... . 
Es wird darum gebeten, In der Bewerbung Angaben zur sozialen Lage zu machen. 
zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter Frauen besonders 
wlllkommen. Schwerbehinderte Bewerber:lnnen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Bewerbungen von Menschen mit Mlgrattonlhlntergrund sind ausdrOddlch erwünscht. 
Da keine ROcksendung von Unter1agen erfolgt, wird gebeten, auf die Herrelchung von 
Bewerbungsmappen zu verzichten und ausschJle81Ich Kopien vorzulegen. 

011 lntfflllllnwrtretuno dir ltUdlntllctlen 9"dllfttgteri llt der PeflClnllrat der ltUdentlldlen DadlllftlQttn
(-2.hu•blnln.dl/ltlldpr/cmwlnd„.php). 




